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5t. t nu^sclilicsiellde Plivilegil'N.
Das Ministerium de) Inner» hat der Josephine

Grabler, belu^tei, Haarkünstler!,, i» Wie», Leopold-
»'ladt N r 3 3 ! , auf eine Eifindung in der Erzeugung
von Schuhe» lmd Stistetten, el» ausschließendes P r i -
vilegium für die Dauer eiues Jahres ertheilt.

Die Privilegi»»!)beschreibung, dere» Geheimhal-
tu»g inchc angesucht »vurde, befindet sich >m k, k, Privilegien-
Archive zu Jederilianns Einsicht in Aufbewahrung.

Das Ministe« ium des Inner» hat dem Wilhelm
Saiuuel Dobbs, Mechaniker in Wien (Landstrasie Nr ,
4^0), auf eine Verbesserung in der Kcnstruklion der
Noststabe für Felieiungen, ein mDschliesiendes Pr<vl-
legium fi'ir die Dauer eines Jahres ertheilt.

Die Primlegiums - Beschreibung, deren Geheimhal.
tung angesucht wurde, besindet sich im k. k. Privilegien.-
Archive l» Aufbewahrung.

Das Ministeiiuin des Innern hat dem Johann
Demecroviis, Schneidesmeister zu Telnesvar, auf die
Erfiuduiig, enkaustische Fa-benstifte und d^s daz» a/»
hörige Puloer bios; a»s Mineral- und Erdfaiben »lit
Au)schlus! aller Psianzenfarben zu erzeugen, ein au)-
sch!ics;endeö Prioilegiuili für die Daner eines Jahres
ertheilt.

Die Piivilegiumsbesch> eibung, deren Geheimhaltung
angesucht wurde, befindet sich iill k. k. Privilegie»,7lrchive
i» ?lllfbewahrung.

Das Milnsterium des Innern hat den, Johann
Schildert!), Tapezierer i:, Wien (Wiedei, N r . 3 2 ! )
auf ei».> Eifu.dlma, und Verbesserung in der Eizeugnua,
von Beschlagnägel», Nieten und Heftknöpfen iilr Ta-
pezierer u»d andere Geiveibe, d^nn Henid-und RIeider-
knöpfen u. dgl . , ein ausschließendes Privilegium flir
die Dauer eines Jahres eitheilt.

Die Privilegimnsbeschreibllng, deren Geheinlhaltung
angesucht wurde, befindet sich im k, k. Privilegien.
Aichic'e in Aufbe>vahru,>g,

Das Ministern!»! des Innern hat dem Joseph
Echard und Eugene Xavier Choumara zu Par i ) , über
Cmschreiie» ihre) bevollmächtigten Georg Mark! m
Wien , Iosephstadt Nr . 2 3 2 , auf die Erfindung einer
Psiug. und Säemaschi'ie ein au)sch!ieße»Hes Priv i le '
N'um für die Dauer eine) Jahre) eitheilt.

Die PrivilegiunDbeschleibung, dere» Geheimhal-
l»>,q „ichc anges-.ichr wutde, b.siudec sich im k. k. P>i-
vilegle», Archive zu I^dermanil^ Einsicht >n Aufbewahi ung.

Dos Ministerium des Innern bat dem Simoü
Hei», ich Wi^se, k. k pension!! len Beamten ^ll Troppau,
auf d>e Eifüidung von stereotyp»»'»» Nechne»- nnd schreib'
thckei, für de„ Unie,>>chs >l,lt illl>st> i, t.'i, Adre^e» , ein
ausschlisßeüdeg Pl i^ , l .^ ium slir die Dauer eines Iahies
eithlilc.

-^ >e Pril'ilegiulnsl'eschreibung , dere» Geheimhal'
tu»^ nichl an^es>,chl wurde, desind.r sich im k k. Prim!e-
gien^Archi^ezu Iede>>,nn>i.s Hi-,sicht in Aufbewahrung.

Das Ministerin», de5 Ione in hat t>e»> A„lon
Wiesuer, blugl, Tischler i» W>en (Ma>iah,If >7i>. 55),
auf die 'Hifnidllna, eioer Waschmaschine b.i der mil dem
Kessel der Of.» 'xrl'unden ist, somit die Wal»,e sich
qleichm^s,,^ c>l)al,e, ein Nahmen d»e ei»lze!e.»le Wasche
halte. I.'.i dess,» Bewesslü,^ der Schmutz, theil) an
eingelegte» W^schbieteru, theil») durch Kug>ln sich al,'-
^ i l )e, ei» a!>i>sch!ies;ende!) Pi i^l legiul l i !Ui die Dauer
nnes Jahres er te i l t .

Die >pr!vile^<umsl,'eschreibunli, deren Geheiinh^l--
U>!,̂  angeslicht li.'urde. l,'efi,,dec sich im k. k, Privilegien
'lrchl>'e in Anfl,'ew.!hri!na,.

Da>5 Mi!U!leliu», des I n n . r n hat de » Gollf i ied
Sr.idler in W ie» , Gumpendorf Nr . 3: i7, auf die
Vei'dess.'iliiia,, Kupser, Messü'g und Tomback vom Licht-
brinin bl? l̂>r d!N,te!ste„ Fai be ^» rvydirei,, ein a»?,
Ichliesielide»!! Pr,V!legi»lil sur die Hauer ei,<es Jahres
eühelr.

Die Pl!v>I.gi i ! iu2' Beschreibung, d^re» Grheim.
halting angesucht l l '^r^e, bef,„dec sich <m k. k. P>i-
vl!egie>, Archiv i» Aufdelvahrl!»^,

D.'ö Miiüste,!!!», des Inn>rn !?at t'em Kar! Neus,.
^wiiühalidler in W i . » , S lad t N r 4!)3, auf die E>-
fuidlma. eioer eige»lt)!i»>lich.n O.,tlu»q Slahlreife „«nn«
p«>'«il!<» Htadlreife" qena,>nr, ein alisschlies-ende) P r i
"'!rgii>,l> für di< Dauer eines ^.>h,e) e>lhei!t.

Die P>wlle,,ium) - B^schieil'uua,, dereo Geheii^ha!-
^>üg „,chi li"gls.lchc wurde, befindet sich >,» k k, P r i .
^lleaie» A, chir'e^n Jedermanns-^lüsicht in ?lusbe'vah, »<>g

Das Mil' isterium des Juner» hat den» Albert
Eckstein, Fabillödirestor zu The-esienfeld b.i W,ener.
Neustadt, auf eine Eifmdung, alle F>tlgalt»,>qen vege'
tabilische-,, mineralische!! u,:d animalischen Ursprunges
i», fc>mratten und flüssige» Zustande, ^>m Schmieren
oer ?)>.wer u„d M^schoi^ibesta ^theile ^u bereiten, ei»
au?schlies!ei!des P> il i l^giu»! sii^ die Dauer eine) Jahres
ertheilt.

Die P'im'Ie^inins. Beschreibung, deren Gehelmh,^
tu»g a»^e!ucht wuroe, befindet sich im t, k. Piivilegien
Archive in Aufbemah! un^.

Das Ministerium des In?>ern hat dem M a r
Orl lnbaum, Kleiderhaüdler ^u P^sth, auf die C'rfiN'
dnng, Kleidungsstücke oder Pel^weik durch eigenthilm.-
Üche Anwendung einer Essenz vo> Schaben oder Motte»
dauernd zu schuhen, ei» ausschließende) Privilegium flir
dic Dauer von drei Jahre» ertheils.

D»e Pril'llegiumsbeschreibung, deren ss>ehei,l>hal'
luug angesucht wurde, befindet sich i», t. k. Piivilegien-
Archive i» Aufbeirahrung.

Das Ministerium des Innern hat d.m Karl Lnz,
Maschinen Fabrikant.» i „ B i l ü i » , auf die lHifi,,duug
eine, Garn - Fil>»!asc^ne, im:te!st »reicher du>ch ei»
kombinilles Wal^ensi)stei„ ciüe vollkomlnene Filzung de)
Schaflvoll^arncS erhielt werde, ei» auöschliesiendes Pri--
oilegium fur die Dauer ei, es Iah,es ertheilt.

Die P:ivi!cczil!M5l)rsch!eibung, deren Geheimhaltung
nicht angesucht wurde, befuget sich >»» k. ^Privi legien-
Archire zu Jedermanns Einsicht l» Aufbewahrung.

Das Ministe,im» des Innern hat dem Meriz
Thi!e», Papier.- und Waff«?,,hantier i» Wie» , Stadt
N r . « 2 l , auf die Eifindnug eiüer Miniatur-Archiletlur
zur Selbstanfertigung ^on Baumaterialien mittelst For
men ans Gyps, Cemeut, Holz nnd vielen andere»
Stössen, ein ausschließendes Privilegium für die Dau.r
eine) IahieZ eilbeiit.

Die Privileg'UlNs'Beschreibung, dcien (hedeimh.ü'
lllng »icht aogesllcht ivuide, kefmdet sich illi k. k P r i -
vileglen-.'lrchice zu Jedexüanno^insicht in Aufbewahrung.

D.'s Ministerium des Innern h.u dem Joseph
Harrison zu Philadelphia i» d.» ^ereilxgcel, Staaten
Nordamerika'), über 6ii,schrciten seines Submandatarö
C'^uaid Schmidt, Ingenien, in Wien. St,,dt Nr. 3 i ! ,
auf die Erfindung e,ner eigenthümllchen ^cnstruklion
von Dampföfen aus gegossenen Kug. l . oder sphaxsch.n
Foillien zur Anwendung bei allen Gattungen Heizn-ige»,
ei» ausschließendes Privilegium für die Dauer eine)

Jahre) e^heilc.
Die Priv!legiu!Nsbesch!c,b>!ng dere» Gebeimha!.'

lung angesucht wurde, befiudet sich ,m k. t, Pr.vüe.-
gien.Archive in Aufbewahrung^

Das Ministerium des Innern hat dem Peter Emich,
Oberw.rkfnhrer des Eiseüwerke) zu Prei-al i , auf d,e
Erfinduug eines eig-'lnhüü'l'che» Zylinder. Kolbens u>,d
ei„er .^oi'.'ei'1'ed.ruüg fli, Dainpfm^ch-nen, l«ok.'motive
und Dan,pfha!»M'>r/ ei» au^chlieslendes Pripilegiun, für
die Dauer ei!'e) Jahre) ertkeilc.

Die Pr!l"Ieg!»m)befth!eidung, der.» Geheimhaltung
angesucht wurde, befi'i^el sich iin k. k. Piivilegie,!-
Archive in Aufbewahruüg.

Das Mii'iste^iu»' ke? Inne!» hat cem Moi ih
Grafen von S l . Genoi) in'^aden bei W ien , „nd dem
Ferdinand Lehn.r. Be,gbeamteu in Wie» «Jagerzeile
ü)lr 527), auf die C'lf>»dn"g,^»ach einer eigenen,Me-
thode aus Holl , , bei der sogei'aüütel, Veit^hlnng unter
beweglicher Decke, Holzessig, Holzgeist und Th.er zu
gewinnen, »nd zugleich vorl.ng>'che Hrl^fohle zu erzeugen,
ein ai!'5schliesiendes Privilegium für die Dauer eines

Jahre) ertheilt.
Die Pl!vi!egiu'»:'beschreibu!'g, deren Geheimhal»

tu»g angesucht wurde, befindet sich im t. k. P,il)i!e.-
gien-Archive in Aufben'ahrung.

Das Minist.!!»,» des In»er» h,n den, Johann
Michael P i l< , Tuchh.n'dler in W,en (s ieden N>.
.100), auf die Erfindnng: melirie B>n>mwol!g.i!»e i»
aUen Farben so schö > , d^ue,haft und echlf.iibig zu er̂
zeuge», >vie melirce Schalwollga, ne, ei» au^schlieszeiic-.s
Prn'ileaium fül' die Dau,r eiu.) Jah r . ) ertheilt.

D>e Piil'ilegiuNls'Vesch'eibung. deien Geheimhal-
tung angesucht wlüde, befindet sich im k l". Pi i^i legie»'
Archive in Auibewahi nng

D a ) Ministerium des I»üe,n h.u d^m Be,sla»>i»
Moh>, .^aufiüal!» i« Berli,», über Einschieise» seines
Bevollmächtig!.'» B I . Hor» in W i e » . Stadt Nr ,
863. auf die C',f!"dung, mittelst eine) besondere» Appa-

rates eine s,emischte elastische, al) treibende Kraft für
Dampfkessel verwendbare Flüssigkeit zu elzenge», ei»
au)sch!,eßeude) Privilegium für die D.iuer eine) Jahre)
ertheilt.

Die P,i'.'ileginms-Beschreibung, deren Geheillchal»
tnng angesucht wurc-e. befiu^ec sich in» k. k. Pik'ileglei'»
Alchioe i» ?lufbewahlliug.

D a ) Ministerium des Inne>n h.n dem Heini ich
Hirsch, Handels»,a»» ^ii Pelschau ii> Böhmen, auf die
Erfindulig eigeilthüullicher Schlaf-Bettdecke» au) belie-
bigem Stoffe, genannt „Patent Bettdecken«, ein aus,
schließendes Privilegium sür die Daner eineö Jahres
ertheilt.

Die Privilegiums - Beschleibui'g, deren Geheim»
Haltung angesucht wmde, befindet sich im k. k. Pr>»
vilegien'?l>chive in Anfbemalirung.

Das Ministerium des Inncr» hat dem Joseph
Jakob, Bergweiksbesiyer »nd öffentlichen GeseUschatler
der Fi rma: »Gindl ^ Jacob" in Wien , anf eine Ver-
besserung des Verfahre»s bei Verwendung des Wolfram-
erzes zur Eisen^ und Stahlberci lung, ein ausschlie-
szendes Privilegium für dic Dauer eine) Jahres ertheilt.

Die Privilegiums--Beschieibung, deren Geheim.
Haltung angesucht wurde, befmdet sich im k. t, P i i v l«
legie» ?lrchive >» Aufbewahrung.

Das Ministerium des Inner» hat dem Ka i l Joseph
Graf d'Autume und Hyp.'lit V i k t i r Pinondel de la
Bertoche, Gulsdesiyer in Par i s , über Einschreiten ihreS
Bevollmächtigten Georg M.nkl in W i e n . Josephstadt
Nr . 2 3 2 , auf die Erfindung eines Apparates zu»,
Austrockue», Rolhverkohle» (ll),-l'<;ll<'l-) und Verkohle»
des Hol;e) und Torfes, ei» ausschließendes Piivi legiunl
füi die Dauer eines Jahre) ertheilt.

Die Privilegiumöbesclireibung, dere» Geh>'iml)al'
tllng angesucht wurde, befindet sich i», k. k. Privilegien-
Archioe l» ?lufdewahruilg.

Das Ministerium des Inue '» hat dein Joh»
Piddii'gto» i» Brüssel, über Einschreite» seines Be^
l'ollmachtlgte» Georg M ä l N i » W i e n , Iosephstadt N>.
232, allf die Erfmdung eiues vei besserten Vc, f^hrens,
Kohleulleie, Holzkohlen und Brau»k(,'HIe» in Ziegelforn»
^lsamme» zu backen, ein ausschliesiendes Privilegium
für die Dauer von drei Jahre» e,the>It.

D<e Privilegiums Beschreibung, derc» Geheimhal.-
tung angesucht wurde, befindet sich i», r. k. Psivilegie,,.-
Alchive i» Allfdewahrung.

Das Ministeriull, des Innern hat d^s dem Sieg-
fried Markus auf die Eisindung emes lnagneto elektri-
sche» Induktors für die Telegr,iphie, u»ter>n 7, De«
zember l 858 ertheilte ausschließe,>de Prioilegiu»! auf die
Dauer des zweiten Jahre) verlängert.

Das Ministerium d.s June,» hat d^s dem F. G.
Niecsch auf die Erfindung ci»e) Abdampf Apparates
unterm l 8 , Dezen-bei l j<)8 eilheüte auZschliesiende P r i -
vilegium a»k die Dauer deo z'veile» Jahres verlängert.

Das Münsteiinm des I»»e!» h^t das dem Joha»:,
^ i . jet ly auf eine Verbesserung i» der Erzeugung der
Alsenik.-Kupf.rgiun Farbe» untern, >7. Dezember ! 8 5 l
ertheilte ausschNesieude Privilegium auf die Dauer des
neunten Jahres verlängert.

Das Ministerium des Innern Hit das dem Johann
B.vtho!7mä»S Cimil lo Polonceau auf eine Verbesse,
rnnq der Eipa»sio»s'Maschinen unterlli l 8 . Dezembel'
'858 erlheilce a»)schlie^n^e Privilegium <n,f die D,n,er
des ziocit.,» Jahre) vcilänge!t.-

Das Ministerium deS Innern hat da) dem Aleris
Vavin und Engen Greuel auf die Erfindung cinel elek-
tiische» Batterie unter», 27. Dezember «857 ertheilte
ausschließende Privilegium auf die Dauer des diilten
Jahres rerläugert.

Das Ministerium des Jui 'e,» hat das dem Alfred
Louis Stanlsl ' ius Chenot auf eine Verbesseiung in der
Reduktion der Metall Oryde unceim 26. Dezember i s Z 7
c>t!)ci!le aus>'cl)!ies:e»de Plü-ilegium auf die Dauer des
diilten Iahies ve,Iä"geri.

Das Miiüsteriu», des Iuüern hat das dem Johann
»^eril'a»» auf die E,fü'duna eine,- verbesserte,» Be'esti'
l^lüigsait der l̂ ,u.> t'.äger be< Blechgtttel Biücken unte'M
24, Dezeulber >557 ertheilte auöschliesieude Prioilegium
auf die Dauer des drillen IahreS verlängert.

Das Ministerium des I»,>e,„ h>)t dast de», Werner
Sieme") n»d '̂»eorg H.l!)ke auf die Erfinduilg eines
Zeiae,'Telegraphen uiuei», 39 Dezeiliber l - 56 e><h»'ille
au)sch>irs,e!!de Privilegium a„ f tie ^anei de) fierce» und
füiifce» I^h>e) verlängert.
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Z. <li>. n ft) Nr. l!N.
i i i z i t a t i o n s K u ll d «n a ch .l u ft.

Die lö'bl. k. k. ^andesbau-Direktion fill ' Krain hat init dem lHllasse voin 5». Februar

d I . , Z. :U»:l:j d<; l t t '» l ) , die zno lft(ll> beantragten Wafferbau-Pläliminar-Gegenstänoe uno

Lieferungen bewilliget und angeordnet, hierüber elne Minuendo-Verhandlu^g eirizlileitcn, welche

am !i Marz d, I , Vornl i t tags um l) Uhr bei dein k. k, Vezirk!5a:ute zu Glüsseld abgehalten

werden wird.

Die dießfalligen ^ieferungö- und Arbeitsleistungen bestehen überschläglich i n :

^ Aojlislirlci

^ Gego . .s ta . .d A>^.,f«- Vadimn

A st. skr. ft^IIr.'

1 Lieferung des Treppelweg-Deckstosseö im Bereiche dieser Expositur,

laut' Kostenanschlag N 20« l ) ^ lU ^.',

2 Herstellung von Treppelwegsgeländern im D..Z. lV^jl 2 , V I3^t 5,

<>l V N^I 7 und V l l l ^» l , lalit Anschlag (̂  im berechneten

Betrage von iltt^ — l ' , ^ 40

3 Bei- und Ausstellung von 5,7 Stück Streifbäumen, wie vorige

aus weichen Sperrbäumen, laut?lnschlag l ) i>n Kostenbetrage von l<!3 l7^ l j l tt

4 Herstellung einer Treppelwegs-Wandmauer im D.-Z. VIl^6 7 der

Save, laut Anschlag 15 im Kostenbetrage von . . . . !27 8 <ll 3!>

5 Lieferung des ^iavigations-Schanzzeugcs, laut Anschlag ^ im adjustir- <

ten Betrage von 7!> .»< » l ^
Zusammen . . >4<j 77 4!l , A«

welche zuerst einzeln nach den Post-Nummern

des vorstehenden Ausweises, am Schlüsse aber

zusammen werden ausgebolen und an den Min-

destfordcrnden hintangegeben werden.

Das nähere Detail der dießsälligcn Liefe-

rungs- und Arbeitsleistungen ist aus den Ein-

heitspreistarifen, summarischen Kostenanschlägen,

dem Plane, dann den Versteigerungs-, Vau-

und Liesevungs Bedlllgnissen zu ersehen, welche

Behelfe in der Amtükanzlei der gefertigten Bau-

cxpositur Vor- und Nachmittags in den ge-

wöhnlichen Annsstunden täglich eingesehen werden

können.

Die Unternehmungslustigen haben vor der

Versteigerung das Vadium mit üH von der

Baukostcnsummc im baren Gelde, in Staats-

papieren nach dem börsenmäsngen Kurse, oder

in einer, von der hierländigen k. k. Finanz-

prokliratur approbirten hypothekarischen ^er^

schrelbung zu erlegen, weil ohne >olches kein

Anbot angenommen wird.

Jedem Unternehmungslustigen steht es übli-

gens frei, bis zum Beginne der mündlichen

Verhandlung sein auf einem, mit der seit l .

Juni ltt'»9 erforderlichen Zuschlagömarke ver

sehenen A<> kr. Stempelbogen ausgefertigtes und

gehörig versiegeltes Offert, mit der Aufschrift:

»Anbot für (kommt die Benennung des Gegen-

standes, für welchen dasfelbe lautet)" versehen,

an das löbl. k. k. Bezirksamt zu Gurkfeld ein-

zusenden, worin der Offerenl sich über den El lag

des Reugeldes bei einer öffentlichen Kassa mit-

telst . Drlage des Depositenscheines auszuweisen

oder oil scs Reugeld in das Offert einzllschlies;en hat.

I n einem solchen schriftlichen Offerte muf;

der Anbot nicht nur mit Ziffern, sondern auch,

wie dle Bestätigung, daß Offerent dcn Gegen-

stand des Baues nebst den Bedingnifsen genau

kenne, wörtlich angegeben werden.

Auf Offerte, welche dieser Vorschrift nicht

entsprechen, kaun keine Rücksicht genommen

werden.

M i t Beginne der mündlichen Ausl'ietung

wird kein schriftliches Offert, nach Abschluß dicftl

aber überhaupt kein Anbot mehr angenommen.

Bei gleichen schriftlichen und mündlichen Best-

boten hat das letztere, bei gleichen schriftlichen

aber dasjenige den Vorzug, welches früher ein-

gelangt ist und daher den kleinern Post-Numerus

trägt.

Die hohe Ratifikation bleibt für j.den Fall

vorbehalten.

K k. Bauexpositur Gnrkfeld am lH. Februar

Z. 238. (3) Nr. 32244.
E d i k t .

Von Dem r. r. Vezilköcnllle Planiüa. als Gc;
richt, wird bekannt ^egcl'lii:

Eü sei ill's, die .ttlage cl« s>r«<>«. 8. Mai >8"i«.
, Z. 2444. ocö Georg Pn»tar. alö Rechlöilachfolger

dcö Al'io» Iermizlii^l' von Mamul), wirer den u„.
belalintcn Erben Tbomas Ierneizhi^' und lessen Er«
den, »ndclani'ten )ll>fe„lba!tc-! auf Castribatur. auf
Zucskenülmg des Ei'^ml'iimli« ocr im G- V. HaaSderg
.>>i,I> Nrli. Nr. l<"5, vo,ll)mmstt0cn W'esc Slclschcnza
lind der im muevlichsil Giuüdl'üä'c'"»I» N>k,f, N'r. ' "^ , „
vcnl^mmcndcl! Wicse ll> mi>l l(!uc', miö dln» Titel dn i
l5'rslh>l»a,, t»ic Ta^sliyung zur ovds»ll>chf,, inünl'Iichr»
Vclyandluna mit drm A»ha»ge des §. 2l> a. G. O.
aus den ^, Mai !8li0 . Vormittag 9 Uyr hin^e-
richts anl'l'lanmt wordc».

Da der Anfrnllialt der Grklaqicn diesem Gerichts
nicht bekannt ist. u»5 oirsrll'e» aus dcn f. k. Oldlanorn
abwesend si»d, so hat man aus il»re Gefabr ll»d Kc"
sten kcu Herrn Mathias ssorrcn aliö Plam»a als
('ui'nlor lxl liclui» am'gellcM.

Hieron werden diescllic» mit dem Vcis»ihc us>slan> ,'
diget, daß sie ihrr vsrnicinlllchcn 3ü'chtc l'iö znn, ol>l>
gen Tagc rcm alif^sstclUcn Kurator lirkaimt gsliru,
ooer sell'N zlir Taljsat)il»g erscheiucn. auch eme» a»>
dcrn Machlh.ililr srnculic» kölinru,' lvidri^eiifalls mi!
dcmsrldsn t'ei der Taasny»ng ucryandclt und ll laimt
werden wild. was N'echtenö ist.

K. k. Vezirl^amte Plallina. als Gericht, am 10.
Member 1869.

t l . 24l. ' ( 3 ) " " Nr. 59l4.
E d i l t.

Von dem k. k. BlzirkSamtc Slcin, ols Gencht,
lvi>0 hicmit bclainit gemacht:

(5s sei ul'er das Ansuchen d<ö H l l i , Hl lmann
Sch^nda von ilaibach, gegen Andrews Terdioa von
MannSdulg, wegen schuldigen 60l) fl C M c ».<:.,

in die exekutive öffentliche ^elsttigtsnnq der, dem
Lctztelli g^!ö>i,l^n, im Gslüidl'uchl' ))<'<ch l l^ i t»» «<l»
Ur!.'. N ' . <»9^, Pl'sl '.»is. l^7 Vl'ikl'Mllüüc'.n .'lica!,.-
t ä l , im absichtlich elhl't'cnen Sckal^lngt-wl l thc voi,
2955 st 3 l kr. 0. W. , f,c,vill!gct l,nd zm Vl'sl,a!)M.
oersclde,, rie drei Fe!ldi'til»^sl!N,s<!hllnqen auf do,
!7 . März , auf d,» 18 .'«plll U"d .nu dc>, l 8 , M<U,
I.ocpmal 3^'sM!lll,gft um 9 Utn >n dc,- (^ciichts-
l>n,zlti m i l dem /lnyaiige t>lst!M„>c wl'sd>!>, laß die
slüzuditN'ndc .Realität »ur del der ley'cü Feildie.
i ln,^ aucl) unt»l lem Schäl^ungs'weslhe a!» de» Meist«
t'il'leüdkl! hültarig.qt'.'ci, wcidc.

D.!e, Echatzüi igspiolrkl ' l l , r»r WmiidduchZer
tslikt und die ^iziialil'Ns'dediüqüiss^' küüneü dei die-
slli, ^'cl iäne i» d<n ^iwö!)l>Iich''>> A'ül^stllndc» ein
glscl?e>i wcrden

K. k, Bczislö.nnt S t e i n , alö Ocricht, ain 20.
Dezember l859 .

Z. 242. (3) Ns. 336N.

E d i k t ,

Von dcm k. k, Bezilksamls N.iss,!,fust. alZ Ge,
licht, N'iid der uxbcc'.iüi't wo dsslüdlichen M^^dalena
Bcszi» hiermit e i i i m l r t :

(^s bal'e Anton Andcrlilsch vo» Wrißtischen
wider dies.ldc!, cic Kl.'ge auf 3' ' l ) l l , "g a „ f 2 l f l .
p. «. <: , «»l) z,i'ü<!x 2«. Ok lo lu l l 8 5 8 , Z 33l»3.
hi.rai l t ts cin^el'l^cht, wurüder z»r slimmarijcde» Ver.
l)<iiidllmg d c Ta^satz,,,,^ ans de>, l t i Apn l 1800
fil'il, 9 M)r mit dein A!,l)<n,^e des §, l 8 der ^Uelhöchst.»
l^ülschlil'ßiüiq vom >8. Oklobcl 1845 an^eordi'i ' l,
und dem O c l l ^ t t ! , weqen undck.nniten Ailf»nlh,>l!eS
Iot)anl i ,^rsß von Hs.istoutza al? l'u>':>!<»!-:ul :»<'!>,»<
alls' ihre G^f>!l)r lü,d K"st>» dcstlllt wnide.

Deffen werl ' . i l dnslldcn z» den, (^ntc vclslandi'
c»et, oas; sie a l l .n f . i l l s z» lcchtcr Zci t s.ü-st ^ i »r̂
sch. i in i l , oder sich c i iun alidern S^cl 'w.Uler zu be-
stellen und anl)cr l>aml)a!t zu lu^chen h.ibcn, w i d r i -

qens dielr Rechtssache mit dem aufgelleUtcn K u r a t o r
l 'sshai idelt w e i d » ' , w i r d .

.N. l B zi'k^.mt Nassenfuß, als Gericht, am
2 9, Nopcmdcr l «59 .

: i . 2j. ' l <3) N , 3 !9> .
(5 d i k t.

^ c ü dem k. s. Bezil ls^' i l te Tsch>rneml)I, als ^c?
richt, wi ,d dlnl ^iikol>uiv StalV.schmizl) ri,'» Piäl^ka
dierinit e/innert:

(55 h.,dc Anna Sl,.s>.sä)«!!>zl, V0>, Präloka
wider lenseldel, die Kl.ige aus Zahlung schnldi^er
!(1<1 f!., «il l i s»!-:u>«. ! ^ . S'pteinbec l I , Z 3 9>,
I^i.ramts c ln^cüa ' lU, w^'rndcr zur su»nlisischco
V>'ll i„ndlu!:q l i ^ Ta^latzun^ ans de„ 2^. ).!iaiz
l, I . !lül) 9 1ll)s mit o.m Andange des z. l8 d.S
sioüiuailschen Vl - . f i^ r^ns a>,gco>dnet, u»d dem Ge.
^I'gte» wests» ündck.nüttcn Alif, >:.'!'.altti> I n i k o
^taraschini^l) lio,'. Pralota als l ' l l i. ' l lo,- a<l i7<>!llül
auf s.ioe Gcfal) l u»d Kosten bestellt würde.

Dessen wird ociscll'»' zu tvm (3ül)e u.iständiget,
d.iß er all l ' i i f ' ' I !5 zli r.cliter ^.,il !>!l'st zll eischcinsn. od«>r
sich n'nen and.rn Sachwalter zn dlstellen lind a»l>r
„antt^aft zn machen dade, widi i^eos diese 3lechls!ache
mit d.m .iiügestll lt ln Kurator verhandelt weiden w i l d .

.^. k. Bezirs^amt Tschcrncmbl, c.Is (bericht, ain
l6 . September »859.

Z 2<^, s3) N , ^ , ^ / ) l .
E d , r t-

V o m 7. r. ^.'zilsü.nnte Tl'ckcrücml)!, al^' Gericht,
wird liiemlt l'craniU qenlacht:

(^s sei üoer Aüsxchl!, des I l ' h . nn , K l i l l ' r f tn
von Tscherncmdl, ^e^ei, An»a S t i l u s ! oo„ Ouoß-
rl>d!!,e, wcs^cn nia)t
schuldige,! !5 fl 3» rc ( ^M. «. «, «-., >>, d,^ erc-
rlitive öffentliche Ncl iz i tal ion der, dem ^ h t . r l ,
g'hösi^e!!, im Grll^>dl'»che :u! Hcrssch,,!! Tscdcrnxndl
,^lll) FNlrr. '.'ir. 357. .j<i<j, 3<i7 und 3X9 vottommcn.
den Neaülät gewiUiqcs, lind zur Vornahme dctiVlden
die e!«zic;eFe!ll'ictllng^lags.!l)l!N^ a»i de» l<». Ap i i l 2<or,
mittags um 9 U!)r >,, l ^ dcr :1tcal!läl mi l d. >u Auh.mgc
^st immt wc,rd,ei,, daß die s.llzulxetende Nealüät
ü!!! o.i der letzici, Fellviellu,., auch inues. dem '
Scha^ungö'verlhc an dcn Meistoirlenden hinton-
gegsbei, w:rde.

D>'S SchäMlnq''p>otok('ll, der Wründduchsertrast
un! I ic ̂ izilatioüsbetingnisss löilüc» l'.i di.s.m Geiicl'te
i» 0 l „ qcwzjhülichen All>l^stlll,d.ü ciiigrlcl),!, weiden.

.'ik. k. Bez i r t ^ i i n i Tscliel iniudl, .,is Gericht, am
5. ^iovem»cr l85!».

^ . 245. (3) i)ir. 402^.
E d i k t ,

Von dem k. k. Bezirksamte T icke , „cmdl , als
Gei icht , w i rd hiemil vlkaüiit »u'machl:

Es sei über das Ansuchen des M., l l : ias Spreitzer
vn'i, Ltoke. idorf , gegcll M a r i a Iuijewitsch von
R'dine, wegen ans ceni 3>er^Ieich.' vom 26. Nomm»
l'er l « 5 U , Z. 2N 9, iVlinic'igf.i >2l fi. ^5 kr. E M .
<>. « <>. , in die excl-uM'e öffl'ülllche versteigern.,g
der, dem ^ctztein gel)ö,i,icn, on G,undvllchl> Gü l t
Wnnitz «>i!»'<Urrg. ^ir «6 »nd 37, und Grundouche
HerlschlNt Ts.l'einemol «>,!» !l)erq. Nr. 288 vor« '
kommenoen Real i ia l , iin gerichtlich erliobln«,, Scha'z.-
zuogSwerlDe vo„ 399 f l . ö W . g l w i l l i ^ t nnd
Uir ^"'lnnihme derslldeü dic drei Feilbiellülgslasssaz.
^nigs» a»f de» 2l) M ä r z , auf den 19. Ap r i l
mld ^us de» 21 . M a i . i e l , ^ ! „a l Hiormitt..gs um
9 M' l in Osle der Realität mi l dem Anhange
l'fstimmt werden, daß die »eilzn^iclendc Real i tät
>mr bei dcr letzte» Feil'.'ielu:>q auch unter drm Schaz-
zllnqswclllie a» den Meistbietenden hinlangegeden
»verde.

D>is Echal)l>ngZp!olokl l! , der Glundbucksex.
lrakt »!>d die ^izitali^üst'fdingmsss können l'ei die'
sem Gei'chte ir, den gcivöynlichen Amlsstu»den , i n -
^esehcn werden.

K, l . ^ez i r lsan i t Tsch.rncmb!, als Gericht, am l 3 .
Vlovemler ,859.

ä ' " 6 , (3) Nr . 4 ^ l 7 .
E d i k t ,

iUon dem k. k. ittezirksomle Tschernciubl. ».ls
Gericht, wird dem Pclcr i i i 'ßmam, vl>» ^ , , d . s j
lxermil eriri l iert:

Es hadc Joses W^I f von Sade,z wider dlilsildei:
die Kla^c ans Zahllloq schnldiger 30 f l . , 5„l> s>lu<>«.
7, D>z'N,her l. I . Z. 4 ^ l 7 , hieramts einqcdrachl,
worüber zur summarischen '^erl)anrlu»g die Ta^s.,l^ll >g
»uf den 2 l . März t. I . f iül) 9 lU)r mit dem ' ! " '
h.n'ge des §. l!^ d.s sümmalifch.« il<i>s^lnc»s »:^
gel',d»>l. und dem G^rlaglen wegen il»dtr»N!uen A»s'
e,>lha!t,s Josef ^osir von Tschermml,'! als <',!>'!>!<"'
.,,! i l l ' !»!» auf s'ilie Geial^r i,»o Kostcil l^-st^Ul wlnde.

Drsten w i i d oeis.i^e z,< d^ i , E»de versta»'
dl^et , daß er all,n!alls ^u rech!,s Zelt selbst zu t l '
fchli l le», oder sich einen ander,, Sach'v>>Ilcr zu l't '
stellen l,»d aoher mimhalt zu ma den hade, w i ^ ' l '
gc»Z diese Neckts>a>de mi l den, anigestellle» K l i ^ ' '
lor l'slhaodelt w>rde>, wi»d.

K. f. Bezi r töaml Ts.dernemb! , als O.'ü'^t,
ain 10. Dezenl'er 1859.
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Z. 300. (1) Nr. 428.
E d i k t.

Pom l . k. Vc^irksamte I o r i a , als Gericht. wird
biemit b'kaunl g'macbt, daß die mil Veschcioc vom
30. Okiobcr 18i i0 , Z. 3040. bewilligte, mit Vrichci»
dc von, 4. Februar i 8 ! i 7 . Z. 3 l 3 . ststirl und »nit
Vcscheide vom 20. Dc^cmbrr 18.'i9, Z. 2809, auf
den 23. Februar d. I , reassnmmc Feillurtung der
Nealiiät dcs Michael Kautschilsch Hs. Z. l l . zu Opallc
Urb. ) l l . 2l^des Lecker Grundbuches, nuf dcu 12. April
1800 früh 9 Uhr uutcr vorigem Anhange übertragen
worden sei.

K. k. Vczirksamt Jor ia . als Gericht, am 17.
Februar 1300.

2 . 30l^ ( l ) Nr . 4007.
E d i k t .

Von dcm k. k. Bezlrlsamte Nassenfuß, als Ge.
richt, wi ld hicmit bekannt gcnlacht:

Es sei über das Ansuchen des Herrn Johann
Plbcrnik von Nasseufuß, durch Herrn Dr . von
Wu,zdach vou ^ail'ach, ge,icu Ignaz Poniquar von
Dodraua, wl i , rn aus dcm Vergleiche vom 3. Septem-
ber ,858. Z. 2<>93, schuldigen «92 fl. 15 tr . i ^ M .
<-. «, <>., in die erel-utioc össeittiichc Versteigerung der,
tem letzter,, gehörigen, im Orundbuche der Herrschaft
.Nliugcu>els «ul) ^iieilf. Nr. 1307 voikommcndcn
Realität sammt A n . »,nd Zugehor, im gerichtlich
erhobenen Schäyuugswerthc von 528 f l . ö. W, ge
williget, und zur Vornahme derselben die drci Fcil^
biclungslagsatzungcn auf den 2 l . März , aufden 2 l .
Apntund alif den 2>. W.,i i860, jedesmal Vormittags
um 9 Ul,r in dieser Gerichtskauzlei mildem Anhange be-
Nimmt worden, daß die feilzubietende Realität nur
bn dcr Icl^teu Feilbietung auch unter dcm Schaiznngs
Werthe an den Mcistdicteuden hiutangegcben werde.

Das Schatzungsprott'toU, der Grunt.I,'uchs.rirak>
u»d l ie L'zitatlonLbclingniffc lönne« bei diesem Ge-
lichte in dc>, gewöhnliche» Aml5stundcn eingesehen
werden.

K. k. Bezirksamt Nasscnsuß, als Gericht, am
l0 . Iänuer I860

Z. 303. (s ) Nr. 5209.
E d i k t .

Von dem k. k. Bcziltsamte Wippach, als Gericht,
wird dem Franz Trost und desseu cilllälligeu Erben
Uüdek.'Nins» Auieutdaltes, hiermit er i"N^lt :

Es habe der windcrj Ignaz Trost uon Podraga,
durch seine Vormünder Vardara Trost u»d ^cr rn
Phi l ipp V t l t o n z , wider d ichten lie Klage" auf
Ersitzung des im Gruodbuchr Nnitolel .-.„li Post
N r . l ! 5 , Urb. N r . « 3 , clügetlageüei, W e i i n i a l l e u ^
S a d o i u i i z , und des in leinem Giundd lnde l>os.-
tumm.nce>! Gestrüpps S t l l ^ o r i j a . «»I» sü!,«;^. lU .
Dczcint 'e, < 8 5 9 , Z , 520!», h ieranus e lng lb l ' i ch l .
W0iül)cs zur l l 'ünd l ich.n 3 ) tsh^ i le lu»g die Ta^>
s^hni-g aus den 4. M a i l8<>0, siüb 9 Uhr m,l d.m
^l»ha,!ge re> §. 29 a, G O . hielg>t!ä)l i ! angcoldncl ,
u»d den G . r l a q l m w ' g ü , idrck u,dera!N! len ^lus
k»tl! , i l leg H^rr Kaspa r M.'schizh l>o,» Po0 ,aga al^'
^ » l l U o r »<l uc lu l l l auf ihre Gefahr m>d .Uo>Is>>
^ste l l l w lüde .

D . f f . „ weiden dies.loe» zu dem Ende verstan
^ ' ü ' t , o>iß sle al le lnal ls zu rechter Z . i l selost zu »r
n l ' l i n e u , occr sich tilgen auder« Oachwal tc r z» l ^ ,
^ l l e « und ander m,mh>>fl zu ma,l'eü l ) a ! e n , w!di>
^euZ di^s, ^»cchlssache m>t dem aulgestclllcn Kura
lor r r r d a n d c l l werden w i i d .

.^, k. Bez i r r san i t W - P p a . l ' . alö Gcr i ch l , <nn
lO D«zcn>del <8ä9.

Z. 906. " ( I ) Nr. 780.

E d i k t .
V?m k. f. V.^lllöamts Planina. nlö Gnicht.

wird im Nachl'an^e zum disstämtlichen Edille vom 19.
, Dezcml'cr 1>^ll9. Z. 8090, hiemil' l'clainit qemachl.

daß i n ^ f l Er,lut!o»^suchc d,s <Mst W'l>t>,sch^ät/'>
schs» Il'.uilinileö in Haaoi'er^, qe^e» Aui^n Pdeuu
'̂ '̂ n E,I>c!,schuß. zur m'ttn Fcill'ietuüg r>rr, 0c»l ^pi l ' l 'u
Ncl'öli^eu Rralilät kciu ^ausiufli^er erschieüen i l l . da»
l'rr cö li.i der zweilli,. auf de„ 10. Mä r ; o. I . «ü^l-
ordneilu Fe,ll'!sluiig verl'Icil't.

^ . f. Vsz'rl^ainl Pl.n,>»a. aI6 Gsricht. aiu 12.
,̂ e!.'rln>r 1.^00.

Z^ 309^ (1) ^ Nr. 781.
E d i k t .

Vom s. k. Pezirksamte Plauiüa. .,I(ü G^r,cht.
wird im Nmi'I'm^e ziin, liciläiniüchs,! Eoikie voin l!),
Dc^> l»I.',r l^i'^9, Z, 7893, l'lciml l,'ckal,»l gsluachl,
^nü.1» o.r Ejekuül'ü^sachs t'lö Iol 'aun Mcoen >.'l),>
.^>lkui^, ,^,iler '^las ^chn.'i^»I ron N.'k'k. zur erstu
^sül'iklu,!^ der, den, ^epicrn ^sl'0slgen i1ical,läl lci»
^^nftusliqcr erschicn'» isl, daherei< l>»i der zw^iic». auf
dlu ll>. Mar^ l, I . au,>cl,'ld,>ets>i Fl'ill'i, l im^ »crdleü".

K. l. '^sz,lf^a»!l Pl . ' iümi, a!i< Gericht, a,n 12.
3el»»^r >8«>0.

3 » ! " . <,l) ' Nr. 4230
E d i k t .

' ^ ' u ssm k. l". Bezirlsaml^ ^ .̂ck. als Ger i ^ ! ,
wüd I,icl!nil l'.t-,.»!!t g . ' .ach l :

(55 «ei ul?.i d's Anslichli, de^ Frau^ !Us!^a,>l
" ' V>!t,clu!'g semer <3hcg:lli„ Ma. ia oon .'l!ll>nk
^ ' ^ ' ' » ^ l ^ l l ! , ! 3 ' l ' 0 » k l ' i , ' , , E l - l . - ^ l ' , >l'>qe>> <'u? d l i n

Ul'hei! . dc... j « . ').,^n ,>>,'>!', .i l7!!,'. , scl'uldig.",

55 fl 95 ' / , kr. o. W . l-,. «, c. , in die ererulio,
offextliche Versteigerung de«, dem ^.tztr in gedöli^<».
,m Giuütbuche d,r Psai-»h(>f^ült illll^.ck «»!i U>b.
N>. 83 voll-olloucnoeu, >u E lM ls l ! Nr. 7 Ilegendr»
H ü b e , im gcrichüich eihol lncn Schatzun^s>rerthe
ooii l 9 0 6 f l 50 l-r o. W. , gewill igel und zxr Vor^
nähme derselben die Feilbleluu^lagss.itzuilg»!! au!
d.u l3 F t d l U ' r , auf de>, 14. M ä ' z u»d <>u! d><>
!6. Apr i l >8<>0, Ill'.^'lN.U ^ilormitlags lim 9 Uhr im
Orte der Realität mit d»m kuhaiige b»s!>mnll »voidcn,
daß die seilzudillende Realität nur bei de( lebten ^ei l
l'i^luüss auch unter dem Schätzungswerlhe an den
Meistdiltendtn hii'tausse^edrli weide

Das Schätzungvftlols'fl 'Il, der Grundduchsertrakl
und die ^!zilalionsbrdma.!!iss<'kö>>»»n bei diesem Gerichte
iu den gewöhnlichen Amlsstuuden eingesehen werden.

K. t. Bezirksamt ^ack, als Gericht, am l<>,
Dezember ^859.

Nr. 5 37.
A n m e r k u n g : Ueber Alisuchen des Er^tut icno

sül)!-e>6 wurde die erste Feilbiclung als ab^c
li^llen angesehen. wogegen ls bei der zweiten
Fsilbietung zu reibl^iblN dat,
K. l-, Dtzil l-s.xnt Lack, als Gericht, am l3

Dezember I860,

Z^311. sy "^ ^ l V ^ l920.
E d i k t .

I m Nachhange zum lielZämtlichcn Edikte von,
22. Oktober 18^9, Z. 14832. lind 9. Iä»ner l. I . ,
betreffend die, Erekutioiiösührun^ l>cs ^a r l D i l l ! gegen
Fra„z Thomc. wird hicmit drlaunt gemacht, daß, nach
ocm zu der auf l'cutc auglovdüclcn zwciten ^cudil»
tuunötagsaNlü!^ kein ^aufiilsli^cr cis.hlencn ist, nun'
mehr am 9. März I. I . zur rri l lcn Fcill'ieiung ge>
schrillen wcrocu wiro.

K. k. städl. lclc^. Veziiksgericht 3aibach am 8.

Februar 1800.

Z. 312. (1) Nr. 2083.
E d i k t .

Vom. gefertigten k. k. Bezirksgerichte wild yie>
mit bekannt gemacht, vaü die dlcßgelichllichc». au
Josef Drobllizh. Aulou Trobnizh und Mal ia Drob«
ui;h laulcndcu Inial'llldtiollübcschcic'e vom 28. Dezcm»
bcr i 8 5 9 , Z. 180.'iii, ^ l , ^^- unbekannte», Aiifeu!l.'a!>
teö t>cr Aorsssaicü dem unter üincm ^cnjelbcn
zur Walnling ihrcr Nechic bestellten ^uruloi- cuj iu:lum
Herrn Dr. Josef Orel zugestellt wurden.

^mbach am 10. Februar 1800.

Z. 313. ( !) Nr. 892.

E d i k t .
Vom geferllgten f. k. Vezirks^erlchlc lviro h'emiet

bekannt geunicht:
Es sci über Ausuchcn der Zr.iu Elisabelh Maier,

gcgcu Jakob und Anna Vonl von Obcrschischka, l'clo.
»chlill'igcn 420 st., oic crclulivc Feliblcluug der ^eg.
ncr'schcn. im Gnmdl'uche i.'eopc»!i?Sruhc Relif. Nr.
' ' ' / , uud ",'g.Urb. Nr. " / ,4 uorlomincnl'cn behauoteu
Real'tät. des Ackers <>ll(.'l>u!M>nl1u Utb. Nr. 10.'^,^. u»d
dcü Ackers lxl Ncnwell nli» Iaiuuig^yof Ull i . Nr. 234,
Nellf. Nr. ' " , . ullcs im gellchtllchcn Schapungsweilhe
or. 4046- ft. bewilliget li»o zu ecren Vol»al>mc dic
3 zeM'ictni!gstagsalu,l!gcn auf dcn 20. März. deu
2li. Apl l l und c>c» 2U. Mai o. I . . jrocömal inch von
9 b>ü 12 Ul)r lnergenchlö n>lt dr,u Anhange bestimmt,
c'aß die g»dachl>n siealüälen »nr bei der 3. Hcilbie
lung^tagsapling auch u»lcl dcnlSchäl)u!!gSlvcltb,ehintan^
gegeben werden.

Hievon wcrdcn dic Kaufinsligen mit dcm velstan»
digct. daß daft Schäl^üng^protololl. die ^!;>talionSbc>
dingmssc u»d »cr Glll»ol'nche<crlrakl täglich hllramts
ring.schcn wc>l>n lönncn.

K. l . städl. rllc^. Vczillvg.rlcht ^!aibach am 21 .
Jänner >800. ^ ^

Z. 3 N . i,l) Nr?'1997.
E d > k l.

Vom gesellig!.» l. l . Bezirksgerichte wird hie-
mit b'lannl gemacht:

Es sei über Ansnchc» deö Primns Osredkar von
Plauma. wc^cn nichi zu.lchaliener ^ l imioüsber i l 'g .
i lsse tic »r.kllüoc Reliz'l'Ulo» der, w n Johann ^o>
loschar erstandenen. >m Gi'nnlbuchc Lonneg «>,li Ulb.
Nr. .'»8-'>. N>klf. Nr. 291 voilommcxden. gcrlä'lllch
anf 1278 fl. 30 kr. C M . bewcrlheleu. den, Johann
Venarsl-l!lisch von S'rahonl'r gekörigeu H.,Ibhubc br>
irilN.,.«, und zu dercn Vornalüne die Tagsa^un., i'.l<f
ocu 20. März t>. I , f>nl' "on 9 l'io l2 U>>! nnt sem
Aul'a!i>;r bcüimml. daß die gc^nhie Neoluäl bei d<e>
>>r Tags.,l)U!U, auf Gefaln und ^mlcu i»es b!öl>crlgcn
Er>lcl»ers um jeoen Anl'0! l'in!a»,ic^,bcn w.roc.

Hiev>o» weroen die Kaüfiuüigcn »nt dem Bei>
i.iye in .^cüüiul) gesem, dop der Giuni'buchsell'ak!,
saü Schapung.^noiol^Il »m^ c>e ^l^l . i l ionsncl i l^uN'
^c» läßlich lüeramls emgcslbcu iverc'eu können.

^ . k. städt. dclcg. B,zllkögc!icht ^ a n a ^ am 10.
Februar I860. ^

Z, 310. ( !) " ' Nr. 9.^10^
E t> i k t.

Von den, k. k. üädt. delc^. Ve^lfsgerichte i»
Neull.idll w i l l ' den allfä'I! gcn luchclaollien Platcildenleu
auf die i», Grnndl'Ull'c dco Gules ?l! t»l 'uig ^uti Urb.
Nr. 24 . N.kif. Ni'. 2 2 , vorso!,!:,,,!,^ Hn^!,a>l'tä!
l'icmii cri ioicri :

l Es habe wider diesclblu Anton Schilling v.»l
sUnterstrauber^. Vormund ecs minderj. Jol'ann Vllli<.l)

von Ol'crgups Nr. 2 . durch deu Herr» Dr. Supp.ül
die ztlage l><l<'. Anerkennung der Eu'ipnng und Oe.
slatlun^ der Umschreibung auf die HubnaNiäl >n iDber-.
ftupf Nr. 2 . Urb. Nr, 2 4 . Ncltf. N. . 22 ull Gnt
Alteuburss, 5ul) i,lnl,.x. 16. Jänner 18.'!9. Z. 9606.
hiergerichts überreicht, worüber zur Vlrhandung im
ordcnilichen niündlichlu Verfalneu die Tagsapaug anf
dcil 2!!. Ma i 1800 Vormittags 9 Uhr dieramts mit
dcm Anhange dcs >̂. 29 a. G. O. anberaumt, und den
unbekannten Geklagten Herr Dr . Nosinc, a!S C>ul-ul(,r
lul l,cli,l» aufgestellt wurdr.

Dessen lverrcn dieselben zu dem Ende verNandiget.
datz fte entweder zur obigen Tagsahung persönlich zu
erscheinen odcr abcr eiilcn andern Sachwalter zu be>
stcllcu und ander namhaft zu macken babe», als sonst
dicsc Ncchtssache mil dcm ilmcn aufgcstcUttll i iurator
vcrhaudclt lverdcn würde.

K. k. Veziiksgericht Neustadt! dcn 18. Dczcmber
1800.

Z73l?7"si) Nr^73l.
E r c k u t i v c 3l c a I i t ä t c n . L iz i t a t i o ».

Von dcm k. k. städl. dllcg. Vezirkögelichtc Neu»
Nadtl wird liicmit bekannt gemacht:

Es sei übcr Ansuchen dcs Herrn Anton Nitler v.
Fichtcnan, durch Herrn Dr. Rosina, die l l l lu l lve
Vclstcigsrnng dcr, dcni llnbclanut wo befinDÜchcil
Josef Günoel von Dcr.v'lnosello gcböligsn. in dcr
Ortsgcmcindc Jullcndovf. Ortschaft Dcrgainosello ge-
legenen. >uli Rckt. Nr. 37, Grunoblichs > Fol. 44 vor«
kommenden Halbhubc und des im nämlichen G. V .
^u!) Vcvg.Nr. 17i i . Fol. 161 vorkommenden, in
Nlulubcn liegenden Weiu^arlcns. ;ur Hclculbriugung
l̂ er Forderung per 2 i 9 fi. öst. W. sammt Ncbcnvcr.
bins-Iichkcitcn beivilliget worden, zu welchrnl E>ldc drei
Tagsayungcil, lind zwar:

die erste auf dcu 28. März ,
., zwcite ., ., 2,'!. Apr i l .
„ drille « „ 29. Ma i 1800.

jedesmal Vormitiag von 9 bis 12 Uhr vor diesem
Gerichte angeordnet werrcn.

Diese Nealiläl besteht aus Wohn. und W'llh«
schafisgcbäudcil. Aeckcrn. Wicsc». Weiden, ciuein bub«
lhciligs» Weingarten uud dc>u Weingarten in Ncnlnben.

Dieselbe wurt>c am i l . November 18^9 alls ^ i l l ! ft.
ö, W. gerichilich geschäht, und u'ird bci dcr crstctl und
^weilen Vcrstcigcruugslagsayung nur um oder übcr
oicscn Schäl)lvcril>, l̂ ei oer dritlcn abcr auch lintcr
ocmsclbeu an rcn Meistbictendru hintangegcbsii »vcrDen.

Die ^izltallou^bedingulsse, wornach jeder ^i^ilallt
ei» ll)>'^ Varium zu erlegen bat, so wie das Schät«
>il!>qsproiokoll uud dcr Glllndbuchskrlralt, können hier»
amis eingsscbcil werdeu.

K. k, släl^t. deleg. Vezirl^^cricht Neustadt! am
29. Dezember 18ll9.

Z"3l87"(I) Nr. 128.
E r e k n l i v e I I c a l i t ä l e „ . L i ; i t a t i o n.

Von dcm l. k. släot, dllc,^. Ve^irkögcricht< Neu»
stadt! w>rd hirmit bckannl gemach!:

Es sei über Ansuchen des Andreas Kusche von
Obcrlcpelvrch. in »ie erckulive Versteigerung d.r. dem
Malh>as Jur.n, von cbenoorl a/böri^en. in dcr lDrls«
gcmeiildc Stal ldorf. Orlschaft lDbcrlepelveich Haus«
Nr, 0 a/lc^cnen. >ul, Nekt. Nr. 1610 l,<! G iu lobuch
Gottschec einkommeüsen Realität, zur Helci,bs!n^ul,g
oer Forderung pr. <0.'> fl. öst, W. sammt Nebenver»
bindlichlciten bewilliget worden, zu welchem Ende drei
Tagsahlingen. und zwar:

die crstc auf ocn 27. März ,
„ zwcite ,. ., 23. Apr l ! .
^ drille „ ,. 23. Ma i 1800.

jedesmal Vormittag von 9 bis 12 Uhr iu dcr Oc<
richlslanzlei augco,dnct wcrden.

D'tsc Rcaliiät bestellt aus Wohn« lind Wirt l>
schaftsgcbäuren. Acckern, Wiesen u»!) Waldautbeilell.

D-eselbe wuri'e am 29. Oklobcr 18.̂ ,9 aus 420 ft.
öst, Wädr. gerichtlich gcschäp». lin» miro bei der crstcn
und zweilen Vcrslcigcruilgstagsahuug nur um oder
über diese» Schähwcrlh. bci der drittcu abcr auch
uuier l'cn'selbc» au t?cn Mcislbicicudel, hintan^sa/ben
iverden.

Dic l'i^ilalionsbcdingnissl'. ivornach jedrr ^iu»
leint ein 10" „ Vadium zu crlc^'u l»at. so wie das
Hchäpüng^prolokoli uud der Gülndlluchöeriral't. kön>
neu lneramis singesehcn werden.

K. k. stäc»t. oeleg. Vc^rksgericht NeuNadtl ain
19. Jänner i860.

Z. 315 (l) ^ ^ ? .
E d i k t

Von dem k. l . städt, deleg. V^irksgerichtc zu
Nci'stadil wi'.i' im Na.i'l'nngc zum E^lte rom 13.
Dezember 18')9. Z. 9408. lUcmil besaunt gemacht:

D.'s cs von dcr t l l lu ' i ven Feilbietung cer. t>>m
Franz Fo's.l'sg vo» Poltezidorf geböüge» Nealllät.
wozu sic T.'gsayu,'q» auf reu 13 M ä ^ 1800. 10.
April uni? 8. D,u 1^00 au^eorduct waren, sein 'Al"
kommen crl'aliru habe.

K. k. slä?>. s>cl,q. '^^ i lksq^i .ht Nsuila't l a>!>
3>. Iäüü i r 18l:<l.



l<w
Z. 247. (3 ) Ns. 4 l ! 9 .

E d i k t .

ä^oii di'iu k. k, Bezi!k6.!iulc ^schcli ici l idl, a>î
G e l l e t , wird hi 'Mit l'ctcnntt gcll>ucl)i:

Es sci lN'lV ?l!,sxch>,'!! der Frau M . n i ^ K.istrcllz
vox V i . u f l .N l l , gcge>! Ma l l i i l i s B l l t a l l ^ uo>, O b . i .

der l><57,' Z. 258^. scduldissen 156 ft. 7 5 ' ^ ö. W .
l>. «. <:,, ii> die l l ' tu i iv l , ' öffn,tlicl)e Vcl l ici^csl i i i i ;
de>, dcm ^ctztrrl! sslt'osi^ci! , im Gsllüt'dll.dt l)c>
Kommci lda Tschcrucindl «>»!) Kur r , ')lr. l ^5 , da»!,
jcxr von K lupp «»!) B c r g . ' N s . 79 und l5<> ver.
t'ominendeil N ra l i l a l . i>n gerichtlich etl)ol,'el»eii Schäl-
zul'fliiwcrlhe Ul'N l 3 , si. ö, W . gewilliget, i,»d zur
Vos»lU)mc dcriclblN die drci FeilbictmiHLtagsatzlni^ln
yl l f dr» 2tt M<nz, auf dcn 26. ?lps>I u,>o alls dci,
24 M . n , jsdsklliidl V l ) l m i t t ^ s »in 9 Uhr i» loco
drr Nsl i l i lät »lit dcn> A"hcm^e b.siillunt l r o ^ r n ,
daß die scilzlikielcüde Neal i tat »nil d l i dcr Ictzttn
Feilbittung axcl) l inier tcm Schähungswcrthe cni den
Meistl'i.tendei» hi i l t^ i lg '-grdl i , wctde.

B a s i5 cl'ätzliüg^pll'l'.'tt'll , dcr GslinddxchZ.^-
trakt i l l 'd die Üizitati^üZIxdiilgoissc tö»»eii bci di^-
sein belichte in den ^en'öyolichen ^lintsstlixdr» l i » -
gesehei, wl ' ldsi i ,

K. k. üüszirssamt Tscherliemdl, als Gericht, an»
l0 . Dezember l859 .

Z . 2.^0. (3) , Nr. 82.
E d i k t .

Von dcm k, f. Przirksamte 5'ak. alö Gericht,
wird diemit l'lka»»t gemacht. n»d dc» imbckliünt wo
befindlichen Glä l l l ' ignn lind deren gleichfalls n i l l 'e l^nü' !
lcn Vlechtöiüichfolgern crl iunrt, daß i'cherAüsllchi'ii des
Georg Icreb u^'ii ^ak. Vorstadt S tüdr i , ^ Nr. 6. um
cinzulcilcnDe Anu'vlisirnitg uachftchenc'cr, cilif der il)>n
qchölig»'», in ^'ak, V^ l l la^ t Studeoz Nr. l l . lis^cudcn
im Glliudl'Uchc dcs S!aol> Dollüüiulncj ^ak ^l!» Urb.
Nr . i ! )^ um'kommsi'.scli Hai iör la l i 'ä t ulxr iil) I<ü>rc
yaflcildcli S>->t)roNs»> als rcö fi'ir Valentin Icrcb l'c>
züglich der leden^länqüchl'n Wol»»»n^. ti Führen j
Vrcnnbolzcs u»o ' / , Theile des Olilll-ö. dann für Io<
sef Ierel,' bezüglich oes Kapitals pr. 8!l fl. intal'nliücn ^
Ucl,'ergal,'M'clttaa.cö <l«'l»!l>I'n!llls» 27. Dc^lnbsr I8l>2 '
nnd fs^ für Mar ia Icre l ' für 2.'il! ft, intal'nlivtcn ^
Hciratüuctlragls cl.! inll)l)ulntl) 28. Dezember l 8 0 2 , !
«ille I s » c , wllchc m>g i>gsnd einem Nechiögrnnde!
Ansprüche daranf ^u l ial ' ln ucrmeinen, mifa/fordert
lvcroen, solche 1,'inncu <^i»cnl Ial ' r , ' , lc.l'^ Wochen nnd ^
rrci Tcigrn. vom Ta^e dcr (5inschal!n»q dicseö Eoiktcö. ^
sogewist bei disscm Gerichte anzumel^n lind a i iö ;» ' !
fü ln 'rn, widrigens nach Verlauf dicscr Frist auf wei>,
tcrlö ^l l i lan^ln diesc Foroernngen als erloschen. qclöd>,
tkt nnd nnwir l fam erklärt nnd die l'ncherlichc Löschnng!
dstscll'en bewilliget wereen wnr l r .

Zur Wahrung der Nechtc obiger lml'skauntc>'
Glän^iger wird Herr Johann Schnschnik von ^ak als
Kniaior bestellt.

K. k. Vezok^ann <!ak. als Gericht, am N . Iä'n>
ncr !8<)l1.

Z. 2 8 l . ^3 ) Nr. U12,

E d i k t .

Von dem k. k. Nädt. dcleg, Äczirksgerichle .̂ n
Nknsjaftl wi,d im Nachhange zum dieß^elichiliche,! Edikte
uom 2«. Oltol 'er 18! i9 . Z 80! )2 , hiemit dckannt
gemacht:

Nachdem l'ei der am !w. Jänner d. I . al)gel'alte',en
l. l fekiüive» Feildielnng drö. dem „nl ' lk,n!n! wo l'efind»
lichen Josef Su ta r gehörigen, anf l 7 l l ft.lll) kr. geschäptcn.
zu To'plit) aeleqeuen Ackers, wegen rer Pfarrkilchr Töpl,t)
schnlmge» N>7 ft. !>0 kr. c. «, <!.. kcin Aohc'l gemacht
l v u l l c . so hat es hei rer. anf den 27. Fehrnar uno
2tt. März 18<il1, anbcranmte» 2. ll iw 3. erelliiioen
Fcilhielung slin Vcrhleiden.

K. k. städt. delcg Bezirksgericht Ncnstadll an, 13,
Iäuuer ^860.

Z. 282. (3) Nr. ^ 5 .
E d i k t . !

I m Nachhange ;!im dicßscüigen Edikte vl'ü!
^2. N'ooeml'cr !8!>l), ^ , 3.')3.'>. >i>ird b.kannt gemacdt.
daß ric anf den 1. o. M . angeordnete erste Ta^sahung
znr Fl'i lhittnng der, l?em Johann Snppan von Stio>
Hain gl hörigen Nealiiät nnc> des Mohilaroci niö,^»'!« ein-

z verständlich mit dc,n Er>knlic'!'öf>N're! Herrn Johann
l Vapl . Fcifer alö al'gehaüen erklärt woroen ist, nnD

o>)l) eö hei der a»f den <>. Mä'r^ l l . 14. Apri l , d. I .
anl 'nanmlrn zircittn l!»c> diiite,, Tagsannng sein
Vcrhleil'l'n Hal's.

K. k, Bezirksamt Krainbnrg. als Gericht, am
2. Felnnar 18l)<>.

DW" Höchst wichtig für Jedermann! ^MM
Dcr nizcndüc Schmuck ci»s>z ,Vdm M.üsch.n. bac« Znchüi ,Vi»cr t^smidhcit n„d ,<il>ist, ist .i» s>N','q voll.l? »>itü>Iich

glän<mdl»3 Ha îr. D ^ aiu'.f.niiit l ' .^' M i t t l l , dics.s zii cousr rv iv r l l , Vl'l dciü E rg raue» und Aus fa l l e» ;,l b^w>il,!l»,
dcu N.ichwülh^ auf lahlcii St.Ilcn zu crwilf.!! und ,!l l'cfml>c>,>, ciidliä, drn 'baan-l! s(lb,'l .i»^ schiine, «n tür l i ch ssläu;c,,de
Färbung zu vcrlcihcn, ist dil' Vl,'>, M . M a l l y a»H oricutalischen V'^tal ' i l i^, l'crcitttc f, I, ^>ii<,ch!. pri^u^giit,'.

Mcditrilta- Haarwuchs - K l aftpomadc!
D>r Nuf dicfts orttüt.ilischn, H .̂nwuch>?->!tr.is!pl'»nidl' l'̂  durch tanftudfälligl gluttlich.- Rcsnltat.' bs.ysiui'ct. Die ?l»wc>i'

dunH l ni'lll'!» »ach der in dnilschcr, u»>;̂ rischcr, italicuischn' und iranzl'sischcr Sprache ^»drinttcn (^ll'r^uchs - Anwlisu»^ >l»tl»
!il)<i!wirtüng dcc« glnchu l̂uî cn

Orionwlischcn Haarwuchs-Wassers!
wird sclbst bri la,lgjäs,lilicr Kah'lküpfi^fcit, dlcftll'c ma.) dic F.,'!.̂ ' dcr Ablagelüüg eiin« Kraiissnitsttoffs,?! l'dcr ĥ -lieu Ältcr^ ftiü.
die »l'lrrasch^udstl'U Ncsüllatc tiefcrn. Dic Ausstattung dn- Porzcllandoscn mit dcm ^ildc dcr Gcsuudh^its^'ttin Mcditriüa M fthr
clcgaüt, ilüd ^ci.Nlct, auch dcu clc^antcstcu Tl,'i>»ltltisch û zicrc». Von dcu villcu Ancvlcuiliuisscn, wclchc di^fts Haar»,'o!isc>vi-
ruü^c<,!nttcl gcsundcu, schlicßcu wir nächst,hcndrs ^ l U l ^ l^ i , daS uns jcdcr wcitcr»» Aüpllisuug cnthcl't

Avis für KahUöpfiae.
Echon frühcr mit späilichcm Haalivuchel l,'c>s,hi!i, a»l Typhus rrfl'antt, vcr!l,'v ich Mlii, gan^ö Haupthaar, »rinde

vl'llcndS lahl uud war wcuign' wc^n l^ilclfcit ali« )̂c uudhcit̂ rücksichtcu ^c^wun^n, cinc Haart^ur »̂ tra>ini. U»l dicscs Ull'cl
zu hcl'cn, l,al'c ich allc, f>wl,'h! i»> bcschcircn.u Klride ali« lwmdastischcu Slyl iu dcu Z<'iluu^cu aü.^siiüdi^tc iu- u, auslandischc
Haalwuch^nnttct »lit ausdaucrüdsicr (,̂ cduld an^cwcndst, l'huc ciuc Wirsung ctzillt zu hal'ni, Mciuc Hlffnuuq war sclwu qc:
schwiuidcu, jcnial̂ l dic ^aartour al'lcc>cn zu könucu u»t> cbcn so »mu Vcitraucu iu allc an.i.pricsün» H^arwücl^m <td. ^)a
l,'crsl,chtc ich »»,'ch dic m»c!>c <,̂ schci»uu>i aus dc>» Gcl'ctc dicfts ^ndustricscichc ,̂ näiulich dic aus orientalisch','« Vessetlibil ie»
erzeugt? „ M c d i t r i n a - P v m a d e " von M . M a l l y i n W i e n , und mciuc llcbcrraschun^ wuchs vl'N Wochc zu W ĉhc
!!, dcm G>adc, als !»ci» f>il,Icc< Hanvt sich »lit Iipl'i.zci» Haar dcdcckic, ^udcm dic »u^ im l'sscl'lit'ülsU Kllidc cincs Haar-
frnscruiruugsuilltcllZ augcflnidî tc M e d i t r i l l a - ^ o i u a d e wivfli.1, dciu Wahlspvuchc dcr ^.suildsnill^^'tlin Äldditnua: ,,,>'ovu,
v,>wi'i mm'!,u »n>!l!'<n" (̂ dic »cuc, dic altc .N'>antl>cit hcil' ich) cntsplicht, s» fau» ich uicht uiüliin. dcm <5>'siudcr M!>»>» wä>»!-
stcu Da»f auszusprcchc» u»d dic l'l,'» dcms.Il'cu cius orilutaiischcu V.^ctal'iücn l'crcitctc Medi t r inc» - K r a f t p o Nlllde sammt
dcm NeinigNNss^wasser allc» Kahllöpst^cu a!6 das l'cstc ^>l!ttcl zu cmpfe>lcn, da«« bis ,!U!l ill dc» Haildcl gebracht wlrdü, ist.

Wicu, a», t« Oltll'cr l«5!>.
P e t e r K e r g a , f, f. H,nip!,»,i„» ,» Pc», '̂»'«, W,.»,

ssinc Pli'.zcllaudosc Mcditrma-Pomadc odcr 1 Flac, u Mcdülina Oric!!w!i,ch^s Haarwuchs - l̂l.isscr fl.'stst I sl, 8<» lr. '̂, 1^,,
Gmballa^c 20 sr, ö, ')!.', ^- Hauvt-Dnwt »»d Adrcssc: M . M a l l y , W i e u , A l t e W iede» , Ncuinann^qasse ? l r . r l ^ l .

F i l i a l - D r v o t für ^aidl lch ci»^,^ u»d allli» l'cl '. Hr», ^«»l,n»l>» ^»»«»«»«»«»vit«, >>a»lptplahl N r . 210.

Avis iür (ho Herren Apotheker luul Handelsleute!
Dic Hcrrc» '.'lpl'thckcr und Handclslcutc, wclchc ci.^,» anfthnllchcn !)cabat >»> Kl,'i»»!iff!o»ö-Dcp>?t licsc Or ienta l ischen,

iu ihrcr Wirkuin-, oh»!' ,<i<,'!,̂ urrc»z dasl(hc,,dc!> Haarcvnsc rv i r l l l l g ^N l i t t r l iibciuchnic» wulle» , bclicl'cu ihrc gcchrlc» 'Auf-
trä.;c au d,»s obigc H a u p t - D e p o t zu richtcu,

Z. 2 3U0. (11) ' "

D) Tcr allgemein anerkannte echte lU<-

D Ichneeberg's Kräuter-Allo^^' I
H siir Nrusi- mld Lull^llwnlke, M
W Halöcntzi'mdimgcn, Heiserkeit, Grippe, Nei^hnsten. Vruslhekleinnning, Vcrschleimnng, schweres Athmen. H

8 ' Antlnpsthlung. U
^ Tchneeberg's Vegeta t ion licfcri uns >i»cs dcr fostl'arstc» Hcil»lit!cl. dc» Hlräl l ter - A l l o p f t , wclchcr s i^
<>Z l'li chrc'nischcn Afs,ttu'nc» dcl Hcdlciinhäntc, dcr Ätlünuu^s^n^nil', 1 ^
^Ä siichtl», ill'crhaupt l'ci Vruslllidcurcu, sowohl bci ,̂ i»dcri> als (fiwachscucu, voiu ^cfcrtilst,'!! ,»it dcm l'<st»,l El'fol^c ^
^A angcwclidct wurde, und dahcr allcu Vlustlci^cudl», um ihrc llcbcl zu l'cscitî eu, l'cstcus aucuipiohlcu wird. f ^ >
M Hot, cnmauth, 2',. Juni I » . ^ . .ll«»»»«,,« 8«»«»>»», >H,
^ / ! Obcrwuildarzt >,» !>, f. l. Hus.-Rcg, W
>i-»^ D»'r ^K,>>Qz»K» ist im frischcn Zustaudc .» bcfoiunn»! l ^

^ I n L a i b a ch bei ^ ^ i l l l ^ l « « usnH^i», Apotheker ,,znm goldenen pirschen" am Manenplat). ^
^ I» Ncuüadtl: Dom. ^ i ; ; o l i , «pothlür. Iu Gmz: (i',. B . ?>li„loni, Apotliclcr. M
!W „ ^m»ud: ^olian» Marocntt i . „ Wurticld: ss-ried. Voinche^, „ M,
^ j ., Win'^b: »̂os. V. Dollen,^. ., W.rasdi»: I . ka l ter , ., !M
M „ Villach: Anorca^ Ierlacl,. ^ .. A,;r.im: I . >,,oraci?k, ., l ^
R! Pro is pr. Flasche sammt Gebrauchoauwcisuug ft. «.Htt öst. M . M>

E» auch
Dr . Wal ters , aus?o»d^»,

Orientalisches Gichtwaffer,
pr. Flaschc l st ."'tr, ö. ^« ' . ;

Vipern-Schnüre
sür Kcpfgich!. O'.Ibsnä't. Rhcumalismus. chrvuischc Hals-

Icid.n, Nothlauf i>»d Vräunc.
pr, ^ !u. l l st.^U lr, ö. W,;

1 ^ « j i j <» ,K - «3 zH « >» « « > 5
»ach Pro,. <'.>!,'>',,̂ "',' >» Palis.

alS sichcrcs und erprol'tcs Mil t . l qĉ cu ttut;»ndu!isi, Wuudcn >
und Krll's^cschwürc. — Prcis fiins Tic^cls 1 s!, .'» fr, o. >

Die bewährten Hühneraugenpflaster «
vo» dcm f. f, Ol'c,ar;tV Schmidt.

Pr.is vcr Echachlcl 2 ! lr. ö. 3̂ ! l
D r . Vchr 'o R c r v e n e r t r a k t l

zur Etarlmia, dcr i>is>vcn u»^ Kräftiqu»^ dcs Körpcrs. l
l Flasche 70 lr, ö. W. s

l ^ ^ Haupt'Dcpot bei l̂u1m3 ViNner, Apotheker l
in Glo^^niy. l

Seidiitz-Pulver
sin versiegelten Origümlschachteln sammt Gebrauchsanweiftlng

' l fl. 21) kr. ö. W.)

Dorsch - Leberthran - Oel
«oll «.«»«»,-> «K« , ' « , ' t « « zu Alr l 'cht in A i M ' t t i m d

(in Orlginalbonteillen s. Gebrailch5anweis ü '<i si. l " k r n l fl. c» kr. (5M.)

Moll 's Seidlitz-Pulver sind nach Ausspruch der ersten
ärmlichen Auktoritäten ein erprobtes Heilmittel bei den meisten
Magen- und Unterleibsbeschwerdeu, Leberleideu, Ver-
stopfung, Hämorrhoiden, Sodbreuuen, Ma^enkrampf,
den verschiedenartigsten weiblichen Krankheiten :c.
l ^ H ^ ^Zur V». 'achtnu^ . l l»l Verivcchvlüül^'il mit andern Fabrikaten zu vernicide»,

uüd jedeil widerrechtliche,! Misibranch mcincr mrma nachdllicllich ab;uwcl'rr», ist
nicht >'»r alls dein Schachteldeckel, sonderit anch <i»f jcdciu die eiii^elüen Pulvcr-
dosis lünschlicßellden weifte,, Papiere mei„ Fabrik^zeichen „A . M o l l's S e i d l i tz<
P >, l » e r" i>l Wasserdruck ersichtlich ^cmacht

Das echte Dorsch-Leberthrau-.Sel wird mit bestem Er-
folg angewendet bei Vrust- und Luustenkrankheiten, Sero-
pheln und Nhachitis. Eö heitt die veraltetsten (^ictit- und
rheumatischen ^eioen, so wie chronische Hautausschläge.

I n Laibach befindet sich dic Haupt-Niederlage obiger Heilmittel einzig nnd allein in der Apotheke znm «goldenen Hirschen" des Hern, M ' i l l . ^ l , » V,.',3'»'' !

in G ö r ; bei Hrn. . , . ^>R<'N>, in Gnrkfeld bei Hrn. 8<,-i<»<«. U< iu ,c . , , ^ , in Adelöbera, bei Hrn. «<» t<»«>^8^ . in Ncustadtl bei Hrn.«). I N ^ o l » - ^

A M » Bei auswärtigen Bestellungen des Lcl,cr-Thnm's ist für Emballage ,5 kr. ö. W. beizufügcn. 1


